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Nro . 554 Sonntag , den 1 . Dcz . 1816 .

Deutschland
Von Frankfurt wird unttrm 29 . Nov . getrieben :

Die Gemahlin des Exkönigs Joseph von Spanien scheint

einen länger » Aufenthalt hier nehmen zu « ollen . Sie hat

bisher ein Gartenhaus vor der Vorstadt Sachensenhausi »

bewohnt , allein für diesen Winter da ' Hinterhaus in

dem sogenannten ro .' hen Hause auf der Zeile gemiethet .

— Gegenwärtig treffen wreder sehr viele verabschiedete

Soldaten vvn der englisch -deutschen Legion hier ein ; sie

ksmmen größtenrhcils über Italien ; viele derselben las¬

sen sich bei unserm Militär »nwerben , wodurch dasselbe

seit einigen Lagen bedeutenden Zuwachs erhalten hat ,

und schon weit über 300 Mann betragt . Vom künfti¬

gen Neujahr an soll der beschwerliche Wachedienst des

Landsturms ganz aufhören , und alsdann w >' rd man sich

mit größerer Thäligkeit mrt seiner zwekmäsigen Organi .

sation belästigen .

Bon Seite des großherzogl . bad . Amts zu Weinheim

ist unterm iZ . Nvv . folgende Bekanntmachung erschienen :

„ Durch den gestern Abends gegen 7 Uhr dahier arsgebro -

chenen Brand , welcher ungeachtet der schnell herbei geeil¬

ten Hülfe in wenigen Stunden zwei mit 190 Haufen

Früchten und y Wagen Hcr >. angifüllke Scheuer » nebst

Schoppen und S : allung des hiesigen Bürgers Philipp

Peter Beck in Arche legte , und drei nahe gelegene Ge¬

bäude anderer Bürger be
'
chadiqte , würde ein großer

Theil der nachbarlichen Häuser und Scheuern ein Raub

der Flammen geworden siyn , wenn nicht die wackere

Hülfs1e >sturig der hiesigen Bürgerschaft dem weitern

Umgreifen des Feuers Einhalt ackhan hätte . H - erbei

haben sich « ufs rühmlichste ausgezeichnet , und öffentli -

chcr Belobung würdig gemacht : der junae Handelsmann

Herrmann Rauch , der — die Stütze Mid Hofnuag sei¬

ner durch viel , Unglükssallr betrübten Familie — durch

den Einsturz eines Gebälkes sein Leben verlor , und so

ein Opfer seiner B '
rgertugend wurde ; ferner derSchlss -

sermeistrr Adam Abel , der Bürger Valentin Barer und

der Soldat Heinrich Beutel von hier , welche bei jenem

Einsturz des Gebälks mehr oder weniger beschädigt wur¬

den , besonders aber der , durch seinen , bei mehreren

frühern Feuersbrünsten erprobten bürgerlichen Heroismus

rüdmlichst bekannte Maurermeister Köppel , dessen men -

schensecundlicher , kühnerund keine Gefahr scheuender El¬

fer , so wie dre einsichtsvolle wackere Thätigkeit desThei -

lu '.igsksmrrtissärs Ooeloge , der die Witlei '
trrng der Lösch-

aostalt führte , vorzüglich zur Rettung der nachbarlichen

Gebäude beitrug . Man fühlt sich verbunden , dieses öf¬

fentlich bekannt zu machen , und diesen Menschenfreunden

im Namen d . r hitsigen Stadt den lauten Dank zu er¬

statten . "

Frankreich .
Am 25 . Nov . hat die Dcputirtenkammer in ihren

Büreaux die Zrntralkommission für die Prüfung deS

Budget ernannt . Man bemerkt darunter den Banquirr

Lasitke , den Baron Louis , den Herzog von Äaeta , den

Grafen Beugnot , Hrn . Jvllivct ic.

D >e Frau He - zogiu von Augouleme begab sich am

25 . Nov . in daß den Klosterfrauen von der Kongregation

der Mutter Gottes anvcrtrauke , und zu der großen Er¬

ziehungsanstalt zu St . Denis für verwaiste Töchter von

Mitgliedern der Ehrenlegion gehörige ErziehungshauS

in der Straße Barbette in Paris , wo in ihrer Gegen¬

wart 4 Novizen Profeß thatc .n .
Die Herzo . ru von Bourbon machte am nämlichen

Tage dem Könige ihre Aufwartung .

Der Prozeß gegen den anwesenden Gen . Decaen sollte

unverzüglich vor dem i . Kriegsgericht , und der gegen

den abwesenden General Savary vor dem 2 . Krigsgericht

zu Paris beginnen .

Ja Lyon , sagen Berichte von daher in einem
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Schvrizer Blatte , sey man einem Lessiner , Na¬
mens Taglioretti , ehemals Hauptmann beim dritten

Schweizerrcgiment , und im Marz vorigen Jahrs ei¬
ner der eifrigsten Anhänger Steffels , auf der Spur ge¬
wesen , der sich zum Geschäfte gemacht habe , die Solda¬

ten vom Regiment Bleuler zu verführen . Es sollen
kürzlich bei diesem Regiment , das sonst sehr wenig Aus -

reisser hat , auf einmal 7 Mann gefehlt haben . Als

Taglioretti gemerkt , daß man ihm auspaffe , sey er den

Nachsuchungcn entronnen . Ein Soldat , der ihn vorher

gekannt , habe ausgesagt , daß er ihn zweimal gespro¬
chen , von ihm Geld und das Versprechen erhalten habe,
er wolle ihn als Bedienter mitnehmen ; einem der Aus -

rciffcr , der seither arretirt worden , hätte er eine Offi -

zierssielle unter Napoleons großer Armee versprochen.
Ein Deutscher , der als Henkersknecht in Lyon gedient ,
und arretirt worden , sey auch mit dem säubern Haupt¬
mann in Verbindung gestanden . Taglioretti hatte in

Colmar « in Kaffeehaus errichtet , und lebte dort von sei¬
nem halben Solde , kam aber nach Lyon , wahrscheinlich
nicht sowohl um die Schweizersoldaken für einen andern

Dienst anzuwerben , als vielmehr um ihnen einen bösen

Geist einzvflößen , und so Rache an den braven Lffi -

zieren zu nehmen , die ihn nicht mehr unter sich dulden
wollen .

Der Stand der öffentlichen Fonds halte sich bis zum
25 . Nev . nicht verändert .

Italien .
Die königl . neapvl . Kommission in der Provinz Bari

hat dem Minister des Innern über das Aufhören der
Seuche zu Noja ( die dem kön . Schaz 600,oco Dukati

gekostet haben soll) unterm i . Nov . einen Bericht erstat¬
tet , worin es unter andern heißt : Diese Stadt , die
vor kurzem den Anblik des Schauers und Schreckens dar¬
bst , ist nun voll Freude . Diesen Morgen erschien ich
mit den Sanitätsbehörden und den Offizieren des Kor¬
dons an den Barrieren . Das Medizinalkorps schwor
aufs Evangelium , daß die Einwohnerschaft der besten Ge¬

sundheit genösse ; hierauf wurde der freie Verkehr der
Stadt mit dem Reich laut ausgcrufen ; ich zog an der

Spitze der Truppen in die Stadt . Ein steinernes Herz
hätte bei dem rührenden Anblik der Bürgerschaft , wel¬
che den Marsch der Soldaten bei jedem Schritt hemmte ,
vitir dem Freudenruf : Es lebe der Königl der Thrä -
Mn sich Dicht enthalten .können, An der Hauptkirche

wurden wir im möglichsten Pomp zur Messe und zum
Tedcum empfangen , und die heWsten Wünsche aller
Nojaner flehten für die Wohlfahrt ihres Vaters Ferdi¬
nand , der sich ihr Unglük so sehr zu Herzen nahm . Nach
dem Gottesdienst durchwanderte ich die ganze Stadt , und
überzeugte mich , daß die Sanitätsmasregeln mit aller
Pünktlichkeit ausgesührt worden . Abend « war Ball .
Tags darauf kehrte ich nach Bari zurük , um meine Ver¬
waltung zu vollenden ; die Truppen , welche den Kor¬
don bildeten , ziehen nun nach Bari ab rc .

Dreiundachtzig päbsiliche Unterthanen , durch die Eng¬
länder auS tunesischer Sklaverei befreit,Isind kürzlich zujCi-
vitavecchia » «gekommen . Adm . Penrose , Lord CxmouthS
Nachfolger , hat diese Nachricht dem Pabste gemeldet .

Nach französ . Blättern hat sich Bardn von Tripps
ehemaliger Adjutant des Herzogs von W - llingtsn , und
zulezt Aojutant des Prinzen von Oranien , zu Florenz
eine Kugel vor den Kopf geschossen . Der Beweggrund ,
der ihm diese Handlung der Verzweiflung cingrgeben . ist
völlig unbekannt .

In Genua haben die Jesuiten ihr Noviziat am
14 . Nov . wieder «röfnet . Einige alle Väter dieses Or¬
dens haben den Ordenshabit wieder angezogen .

Niederlande .
Am 25 . Noo . hat sich der König auf 8 bis 10 Tage

von Brüssel rach dem Haag begeben . — Am 23 . hatte
zu Brüssel die feierliche Aufr -ahme des Königs , als Rit¬
ter des (im 1 . 1430 in den Niederlanden gestifteten ) Or¬
dens vom goldenen Vtirsse , stalt . Dir Großoffiziere der
Krone , das diplomatisch « Korps , dirWirnstert di - Ge -
neralsiaaten , der Stuatsrath und der ganze Hofstaat
waren gegenwärtig . Der Kronprinz vertrat die Stelle
des Königs von Spanien , als Großmeister des Ordens ,
und deko . irte den neurn Ritter mlt den Ordensinsignien ,
welche der Gen . Don M . de Alava , als Ordensschaz «
meister , ü 'ocrrcichie . Es machte einen eigenen Eindruk ,
den Vater vor dem Schn ? knien , indessen Hände schwö¬
ren und von ihm den Segen empfangen zu sehen. — Auf
den von dem Könige genehmigten Antrag des Kn '

cgsdr -
partcmenk sollen die auf verschiedenen Gränzpunkten an¬
gefangenen Befestigungsarbeiten mit der größten Thä -
tigkeit betrieben , und , ausser den bereits dabei verwende¬
ten Arbeitern , deren noch über 12. 000 anzestellt werden .

O e l t r e t 2>.
In Nürnberger Zeitungen wird aus Wien unterm
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* 3 - Nos . geschrieben : AuS dem Umstande , daß einige

Regimenter in Ungarn näher gegen die Donau hin und

überhaupt weiter südwärts verlegt wurden , wie auch auS

ähnlichen Bewegungen , die unter den russ . Truppen

an den Ufern des . Dnieprr vorgegangcn seyn sollen , woll¬

ten politische Kannengieser , denen es jezt zu still hergeht ,

auf Absichten gegen die Pforte schließen ; der einfache

Grund zu diesen Dislokationen aber ist, daß , da verschiedene

Gegenden eine nicht ergiebige Acrnde batten , und andere

durch Uebilschwrmmungen litten , diese Regimenter aus

solchen Gegenden in andere verlegt werden , die ver¬

schont geblieben sind , und wo folglich die Verpfle -

gun g von Truppen , besonder - von Reiterri , weniger kost¬

spielig ist .
Am 23 . Nov . wurde der Wiener Kurs auf Augsburg

zu 326 Uso , und zu322L zwci Monate neritt ; die Kon -'

ventionsmünzr stand zu 329 ( Abends zu 330 ) .

P r e u s s e n .

In den Berliner Zeitungen vom 23 . Nov . liest

man : Der Ten . von der Infanterie , Graf Kleist von

Nollendorf , ist hier von Merseburg anzckommcn . —

Seit dem 9 . d . ist auf kön . Befehl das bisherige Obrr -

landgericht zu Minden nach Paderborn verlegt norden .

— Der Prediger Schulz zu Tribus in der Synode von

Treptow an der Rega , der unter seinen 12 Kindern 10

Söhne zahlt , und sie dem Staate zu erziehen löblich

bemüht gewesen , wendete sich nach Z/iahriger treuer

Amlsverwallung , durch unverdiente Schuldenlast gedrükt ,

an das königl . Konsistorium und Schulkvilegium von

Pommern , welches ( noch dem auLdttchlichen Willen Sr .

Maj . des Königs , daß dürftige Eltern , welche 7 und

wehr Kinder zu erziehen haben , öffentlich untcrstüzt wer¬

den sollen ) an das Ministerium deö Innern die Bitte

gelangen ließ , dem Prediger Schulz zu seiner Schulden¬

last von 850 Thlr . , 500 Thlr . auZ den königl . Fonds

zu bewilligen . Es erfolgte aus Verwendung des Mini¬

sters des Innern eine königl . Kabintsordre d . d . Töplitz ,

den 20 . Sept . , welche statt 500 Thlr . 850 Thlr . be¬

willigte . — Im Negierungsdepartement Liegnitz sind

seit einigen Wochen mehrere bedeutende Unsicherheits¬

fälle vorgekommen , weswegen die dortige königl . Negie¬

rung dis Polizeibehörden und überhaupt alle Beamten

und Departemcntseinsaffen auf 47 namentlch angeführte

Mitglieder dxr Kariffrckrschen , Gettckeschen und Wenzcl -

schen Räuberbande aufmerksam macht .

Nach Hamburger Zeitungen hatte man am ry . Nw .

früh zu Berlin , nach mehreren trüben , neblichten Ta «

gen , das unerwartete Glük , das schönste , heiterst «

Wetter rintreten zu sehen , und war daher im Stande ,

das merkwürdige Schauspiel der großen Sonnensinster -

niß von Anfang bis zu Ende ungestört zu beobachte « .

Professor Bode wird nächstens das Resultat seiner Be «

obachtungen ausführlich mittheilen .

. Rußland .
( Auszug der Petersburger Zeit , vom 5 . und 8 . No » .)

Am 30 . Okt . war izu Petersburg , in Beiseyn Sr . kaiseil .

Maj . , große Parade . Die Truppen , bis 401,000 Ma n ,

an der Zahl , waren auf dem Palais - und JNrksplatz «

und in den daran anstoßenden Straßen aufgcstvllt , und

desilirten hernach im Zeremonialmarsch vor Sr . Maj .

vorbei . Die unzählbare Menge Zuschauer von allen

Ständen , welche hcrbeiströmten , um dieses erhabene Schau -

spiel zu sehen , bcdckten ganz den AdmiralitätS V uilevard

und die Straßen , in welchen die Truppen ausgestellt

waren . — Der beim Ministerium des Innern stehende

Koller,lenrath Engelmann hat mit großen viele Jahre

hindurch angewandten Bemühungen und ttnr sterr

ein Samrnkabinel der Pflanzen aller Wrttrhrilr gr -sm*

weit . Diesem Kabine ! ist eine Bibliothek de,' gefügt , die

aus 607 Banden der ausgesuchtesten botamschcn Werke

in verschiedenen Sprachen besteht . Diese ftlunr u ?.d

merkwürdige Sammlung botanischer und wirtschaftlich r

Gegenständ « haben Sr . kaiserl . Maj . , in Folge der Vor¬

stellung des Ministers des Innern , nun zu bef . hlcngcruh : ,

von Hrn . Engelmann für 20,000 Rubel zu kaufen , uno

daS Kabiuet und die Bibliothek au das pädagogische In¬

stitut abzugeben , wo dir Studirenden zu Lehrern für

die GouvernrmrntSgymnasien gebildet werden . — Am

20 . Okt . wurde zu Moskau daS Eedächtnißsist des Ta¬

ge ? gefeiert , an welchem diese alle Residenz vondenwü -

thenden Feinden befreit ward . Bei dieser Gelegenheit

fand eine Prozession um
'
den Kreml herum statt — Bon

Archangelsk wird unterm 17 . Okt . grmrldkt : Nach den

auS allen Kreisen eingtaangenen Nachrichten , hat Gott

in diesem Jahre die Kornarnde auf dag reichlichste ge¬

segnet ; daS Gartengemüse . alS Kohl , Rüben , Rettig « . Kar¬

toffel « , sind gleichfalls nicht nur im Nebenfluß grrathen . son¬

dern auch von besonderer Güte und ungewöhnlicher Grö¬

ße . So haben auch die Landleute von den übrigen Ge¬

wächsen , von Beeren und Schwämmen , eine große Men ,
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ge e ?nocl« Mmelt . In lief . v Hinsicht ward von der
hi ' siKt' i - Lbrißkeit , nach genommener Rüksvrache mir
der gräßlichen Behörde , bKcvlt fsen , dem AlbrhöckfFnrin fe ' erliches Dankgevet darzu '

eriftgen , welches am 13 .d . M . der hiesige Bischof Parfenj » h »«r V - Nlchtcte rc .

Neue Musikalien
^ von C . F . Peters in Leipzig .

Crusell , I ’ . , Ccr.ccrtante pour Clarir. ette , Cor
Ut BpseOti «vec g? . -Orrlfestre !' ' O-. ? ; 'S fl . sch

' Kr.
Crusell , B . , Onatuor p . Clarineltc , Violon ,Viola ct Violoncello . O . 4* 1 fl - 40 kr . fürs ,Fcrd . , gi ' . ^ uintetto per 3 YieJini , 2 \ iolee \ io- *
loncello . Op . 68 . 3 fl . 36 kr . Homberg , And . ,3 gr . Quintclti per Flauto , Violino » a .Tioie e Vio¬
loncello . Op . 4, . N . " 1 . 3 . 3 . 7 fl . 13 ki ' . ■Hom¬
berg , Bcrnh . , grantle Sinfonie ä gr . OrclSesSre.
O . 2« . 4 fl . 48 kr . Spobr , Louis -, Neiturno für
Harmonie und Xanitscharcjunusik . 34 s Werk , (in
Partitur und Stimmen .) 5 fl . 24 kr .

Hopprasch , W . , 6 Sonaten für 3 Posaunen , 2
.Hörner und 2 Trompeten . ( Allen Siadtrausikc-rn
gewidmet .) , 2 fl . 24 kr . Lipinski , Ch . , 2 (Ja-
priecs pour le Violon . O. 2 . 2 , 11. Lipinski ,Ch . , Siciiidho färlfl 'pour Ife 'Vlbfön Üvecun se'eotid
Yiölo » , •

‘Viola et ; Violöi : ceiie . : 01^ 8 . i fl 'Csi kr .
Mittler , Ä . E . , > is Concert für , die Flöte , mit
JReg-oiujug des Orchesters . , 3 c)s Werk . 3 fl . 36 kr .
Müller , A . K . , neue Tabellen für Flöten mit ei¬
ner 'und melirei 'ii Klappen , und eine Amvcisung zu
allen nur möglichen

' Trillern . 54 kr . Müller ,A . E . j FJöipnsiiukft für AjüÄHgcr. - a Tiefte , oder
is und 2$, _Supplement - zu Hessen Ejeinentarbuclie
für Flötenspieler .

'
1 11. 3d tr . Ries , F . , 3 gr .

Qn &tuors p . 2 Violon , Vihia et \ iolor .celle . Oeuv .
-70 .

' No . i . 2 . 3 . ä 2 11. 6kr . Spohr , Louis , 7eine
Cuncirto pour Violon avec grand Crchcstre . (E
mol ! , ) O . 38. 4 fl . 3o kr . Sp ohr , Louis , 3
Irlands Duos pour 2 Yioions . Ü . 3 (j . 3 11.

Russe k , Fr . , Sonate p . Pianof . tt -Violon .
(/*-, 3 . Lir . i3 . , 1 11. , 13 ’kr . Gabler , C.
riatious sur une Romane e de Mchul . Oe . 38. 1 11.,
, 2 Ich . Grund , F . 1T . , (Quintett für Pianoforle ,

'
Oboe , GUivinctte , Fagott und Horn . 8s Werk ,
s ii . 42 kr . Ha > dn , J . , (^uatuo-r pour V-iolon etc .
Oe . 76 , ; ,i ränge ä 4 , Hiaiits p . pianof . 1 fl . 4b kr .
Jlgver , A . (>., G . . ., Ytyri. üciis p . le Pianof . 3o kr .
ifÜTleV , A . E . ,

"
festfitciiye ' Uebungssttfchc für ' dai

, oder Fs und ieiftt'» Supplement zti Dessen
4 AiSa.aetHarn aebe •: iün- i ’üuviei Spieler . 64 kr . Nie -

G . ,F . G .., " Intermezzo pour le Pianoforte .
3öf kv . Partzsch . l ’iJc ' s pour ie Piano !

'
. , 54 kr.

l ’ i esi Ferd . , Senat pour Pianof . et Violon . (Gis
Kt«« . ,.) OeuV. 71 . i li . kr . Ho de , P . , Air
Ttft'ip » Oeuv , i 3 , arrange a 4 meias p . le Pianof .
Ü.j. ly*:- Spohr , L . , Iwuurao , Oeuv . 84 , arrange

ä 4 mains p . Pianof . 2 fl . 6 kr . Steibelt , D . ,Voyt-ge «uv le mont Bevr.ai d. Concserto pour lePianoforte seul . 2 11. 24 kr . eigl , J . , Ouver¬türe aus dem .Bergsturz . 20 kr .
Bornhardt , J . H . C . , Beliebte Lieder undRomanzen der Ausländer , frei ins Deutsche über¬setzt . 1 fl . 3 o kr . Moritz , C . T . , Lieder derLiebe . 2S Heft . 12s Werk . \ fl . 48 kr . Spohr ,Louis , 6 Lieder . 37s Werk . (Ate Sammlung der

Gesänge . ) 1 fl . 12 kr . Stöckel , 3 Gvsär .gLiuzd1 Doppclgesang . 1 fl . 12 kv . Aeukonini , Rit¬ter 8 . , Requiem , für 4 Singstiimnen und Chöre ,mit untergelegter Orgelbegieitung und Zwisclien -
spielcnmit Instrumentaimusik . (Partitur, ) 5 fl . 24 kr .Bornhardt , X . TI . C . , Trios für Guitarre ,Flöte un Violine , bestehend aus den beliebtesten
Opern -Arien , Tänzen und , Märschen , is Heft .2 11. i 5 kr . Krebs, ' X. , Fridotin , oder dev Ganghach dem Eisenfctaroer von ‘ Schiller . Für dieGuitarre bearbeitet . 11 s Wk . 1 fl . 48 kr . Krebs ,X . , Geister - Weyuacht , Ballade von VVetzel . Mit
Begleitung der Guitarre . 12s Wk . 64 kr . Krebs ,X . , Lieder für die Guitarre , ros Wk . 1 fl . 12 kr .Krebs , X . , 6 Schottische 'Tänze für 2 Guitarren .
9s Werk . 20 kr .

flu Haben bei Braun in Karlsruhe .

Lörrach . ( Akkord - Steigerung . ) Die Erbauungeiner neuen Kirche zu Jstein soll , zufolge höchster Aüeisung, anden Wcnigstnehmenden in Akkord gegeben werben ; wir haben
zu dieser Verhandlung Freitag , den 6 . Dez . d . Z . , in Loco
Jstein brstimmr , an weichem Tage auch die Hand - und Fuhr -
srohnde » mit versteigert werden sollen.

Liebhaber werden hierzu mit dem Bemerken ei'ngeladen , baßjeder Unternehmer hinlängliche Kaution zu stellen -habe , und
daß Kiffe und Ueberschtäge schon am Lage vor der Steigerungin Loco Jstein bei dem herrschaftlichen Baumeister R e e b st0et ,mirNenveile aber auch hier eingesehcn werden können.

Löriach , den 22. Nvv . >8i6 .
öiroßheczogttches Bezirksamt .

B a u m ü l ! e r .
Karlsruhe . ( Be rsre ig e r u n z .) Dienstag , denz . , undMidwoch , den 4 . Dez . , wird im gvIben '

c'N S-kerndahier , gegen- baare Bezghlong , frrimilltg versteigert werdnse Ejn moderuer ,- ganz guter , mas-lver Ltadttvaq «» ; ferner ein solcher , derrccht
begnem zum Reisen gebraucht werden kann ; ein dito etwaskleinerer , zu j ; d -;m Gebrauch dienlich ; alle drei Huben guteSt -ihtkedern , eihrne Ar - n und messingene Büchsen . Ein vier «
j- tziger

''Hrtbchaisen - Kastrn . Vier gute Auzpferde .- Awei
'
Prar4' utdsaesll .i . re . Mehr . re lange und kurze Borre-it - Grraage .flw -,' l R .' ilsPlel mit Decken und guten silberp -atuiten Zäumen .Dre ! neue Livree - Ac ^ e mit guten silbernen Borken . Meh -

tcrc . mit Go d̂ und auch mit Silber bz-rlirte Hute .
Karlsruhe . ( Anzeige . ) Karl Mayer , Blumist ,verkauft all -.- Sorten von Blumenzw - ebelnz er togirt im Gast¬

haus zum flnhcinger Hof , und dalt sich nur vre , Lage hier auf .Kartoruhe . (Anzeige, ) Herr B a l 0 n , d,-r wegenPriv . taefchätken von hier abrcise .r muß , har die Ehre , ein ver .
ehrt ' S Publikum zu bena-chrichttgen , das s,-ine Waaren und
Neujahrs - Geschenke , welche bei ihm zu finden sind , bis küniti -
gen Montag noch zu haben sind . Er wohnt im goldenen Adler
durch das Hrsrhsr .
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